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So groß ist die Schweiz!

Die alten Leute einer aargauischen
Gemeinde waren zu einem Ausflug
eingeladen worden. In einem Gasthof

am Ufer des Hallwiler Sees

kehrte man ein. Ein betagter Knabe,
den sein Leben nicht weit über die
Dorfgrenzen hinaus geführt hatte,
sshaute lange staunend über die
Wasserfläche hinweg, die ihm
ungeheuer groß vorkam, und wandte
sich dann fragend an seine Gefährten:

«Gehört das dort drüben, am
andern Ufer des Sees, immer noch
zur Schweiz?» AH

2Cm $ttfc()

Goot man ans Meer in Pferia, so
mahhand dWälla asona Khrach,
daß man aifach nitt schloofa khann.
(Ganz apgsähha vu dan andara
Wälla, wo miar Schwizzar riißand,
wenn miar aswo in da Feeria
sind
Goot man in dBärgan uffa, so flüü-
gand aim dHelikoptar um da Grind

«Mammut-Donner-Höhlenbär - - wer hat hier eigentlich das Fell an,
du oder ich !»

umma und so ischas au nüüt mit
dar Rua.
Wo hü denn? Ganz aifach. Ga
Khuur. Eerschtans isch Khuur a

khoga schööni Schtadt, zwaitans
khasch bejmTaverna a khoga guats
Bindaflaisch ässa und drittans häsch
eersch no diini Rua:

«Gestern abend hat die Stadtpolizei
zwischen 20 und 22 Uhr im Altstadtgebiet

eine Razzia gegen jene
Motorradfahrer durchgeführt, die aus reinem
Vergnügen auf ihren lärmigen Vehikeln

Spazierfahrten durch unsere Stra¬

ßen und Gassen ausführen. Es sind dabei

16 Vehikel konfisziert worden. Die
Belästigung der Bevölkerung durch das
wiederholte Befahren der Straßen ohne
zwingenden Grund führte in letzter
Zeit zu unhaltbaren Zuständen, so daß
sich die Polizei zu einer Großaktion
veranlaßt sah. Wiederholungen stehen
in Aussicht.»

Prawoo! zKhuur wird nitt nu gree-
dat, zKhuur wird au ghandlat. Dia
andara Schtädt vu dar Schwizz
sölland sich a Bejschpiil nee - und
dar Bundasroot au gad.

Politisches Leiden

«Bisch i letschter Zit immer eso

tuuch, wänn dNochrichte im Färn-
seh gloset häsch.»

«Jo, ich glaub, ich han e Neuro-
vision.» ^

'Wenn,

Wenn einem der Primarlehrer für
dumm hält, so heißt das noch lange

nicht, daß einem später die Wel1

für dumm hält. Zürcher Woche

Wenn ein Buch und ein Kopf zU'

sammenstoßen und es klingt hohh

ist das allemal im Buch?
Lichtenberg

Wenn kein Rennwagen mehr rrH1

250 km über den Nürburgring jag1'

wenn kein Test-Pilot mehr einen

neuen Düsenjäger einfliegt, wenn
keine Mondraketen mehr mit Tie'
ren bemannt werden, wenn keine

Atomversuche mehr stattfinden und

keine Velofahrer mehr freihändig
durch den Mittagsverkehr gondeln-

Mit andern Worten: wenn die

Dummheit tot ist. Also nie!
Weltwochc

30 Jahre OUSC
Ulrich Jüstrich Walzenhausen/AR

Fabrik für Haushaltbürsten und Produkte der Körperpflege
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Die
heitere
Note

Wassermusik

Ach, es ist das Gartenspritzen
ohne Zweifel, ohne Frage
eine unerhörte Plage,
und man pflegt dabei zu schwitzen,
weshalb - weil man es nicht liebt -
man dasselbe gern verschiebt.

Zudem hofft man hin und wieder
und im Hinblick auf den Garten
gehe, weil wir es erwarten,
abends ein Gewitter nieder.
Doch, obwohl man wünscht und hofft,
täuscht man sich hier, wie so oft.

Nach zwei Wochen wird beschlossen,
sich nun endlich zu bequemen
und den Gartenschlauch zu nehmen -
und dann wird das Ding begossen.
Stundenlang und ungehemmt
wird der Garten überschwemmt.

Und ist die Prozedur am Schluß,
kommt schon der erste Regenguß.

Fredy Lienhard

Was

noch zu erfinden
wäre

Ein Apparätli, das dem
Automobilisten, der an unübersichtlicher

Stelle überholen will, eine
ans Ohr zwickt.

*
Ein Portemonnaie, das ein
akustisches Zeichen gibt, wenn man
zuviel Geld ausgibt. KL

3n jtötra 6la/t Usbott) -Uratf/inti alle guten 0rijtcr lies Keines
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